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sehr salopp, von Elisabeth Brock-Sul-
zer zu schreiben, sie «schien die Welt
nicht mehr zu verstehen und glaubte,
auf der Pfauenbühne Sodom und Go-
morrha zu sehen». Man kann nämlich
nachlesen, wie sie ihre Einwände
begründet hat. Peter Meiers Buch über
Kritik und Kritiker schliesst mit
«undogmatischen Grundsätzen», denen
man wohl zustimmen kann. Es kommt
jedoch auf die Art und die Qualität an,
wie sie befolgt werden (Zytglogge Verlag,

Bern 1987).

Vom «anderen» Theater

Peter Arnold, der Verfasser dieses
Berichts über die Claque Baden, hat
«Auf den Spuren des «anderen» Thea¬

ters» als Dissertation im Fachbereich
Kommunikationswissenschaften der
Philosophischen Fakultät der Freien
Universität Berlin eingereicht. Sein
Referent (oder Doktorvater) ist Henning
Rischbieter, Professor an der FU. Die
Claque ist jenes Kleintheater, das —

unter strengster Beachtung der
Mitbestimmung aller seiner Ensemblemitglieder

— in der freien Theaterszene
der Schweiz einen besonderen Platz
einnimmt. Arnold hat die Claque und
ihre Produktionen über Jahre verfolgt,
er kennt ihre Stärken und kennt auch
ihre Krisen, die auch darin ihren Grund
hatten, dass man vor lauter politischem
Engagement das schauspielerische
Handwerk vernachlässigte (Limmat
Verlag Genossenschaft, Zürich 1987).
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